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Eine weitere Möglichkeit bietet das 
Einladen eines Freien Theologen, der 
die Zeremonie nach den Wünschen des 
Brautpaares gestaltet. Damit wird die 
Trauung professionell von einer Person 
durchgefü hn . Die Rede kann vorab 
abgesprochen werden und mit persön­
lichen Worten zu m Brautpaar und ZU 
den Familien gestaltet werden. Thomas 
Mulrhaup ist als Frei er Theo loge in 
und um München sehr beliebt. \l ei ne 
J-Iochzeitsfeier hat mit ihm über Trau­
Zeremonien gesprochen: 

Wie ist der Ablauf, wenn man Sie als 
Freien Theologen bucht? 
N3Ch denl Ersrkontakt lade ich das Braut­
paar zu einem unverbindlichen Kennen· 

lernen ein. Die Chemie muss Stimmen und 
das Paar sollte das Gefühl haben: Das 
passt. Wenn sich die Braurleute für mich 
entschieden haben, gebe ich ihnen eine s0-

genannte Hausaufgabe: Die Braut schreibt 
mir Informationen zum Bräurigam auf 
und umgekehrt. Im Anschluss treffen wir 
uns zu einem ausführlichen Gespräch und 
legen die Details für die Zeremonie fest. 

Wie gelingt es Ihnen, ein e indi\' iduelle 
Hochzeits-Traurede zu hahen? 
Jedes Paar ha t sei ne eigene Geschichte. 
Ich finde in den Gesprächen mit dem 
Paar heraus, wa s das Spezielle, das 
Außergewöhnliche ist. Wir era rbei ten 
gemeinsa m die Besonderhei ten und ich 
integriere diese in die Zeremonie. 

Ist es bei Ihnen möglich, dass das Braut­
paa r gegenseitig ein Ehe-Versprechen 
vorträgt ? 
Ja , das ist meiner Meinung nach ein sehr 
wichtiger Teil der Zeremonie. Es gibt na­
türlich standardisierte Vorschliige, aber 
ich ermutige jedes Paar, sei ne Emoti ­
onen in eigene Worte zu fassen. Liebe zu 
WOrt bringen, das kann niemand besser 
:lls die Liebenden sel bst. Die Länge des 
Eheversprechens spielt keine Ro lle, viel 
wichtiger ist es, dass die Worte das Herz 
des anderen berühren, und d as können 
auch nur zwei Sätze sein. 

An welchen O n en haben Sie bereits 
T rauungen durchgeführt ? 

Gerne wird die Zeremonie 
im Freien durchgeführt, hier­
bei sollte man aber immer 
ei nen Alternativ- Pl an für 
schlechtes Wetter haben. Ich 
habe bereits Paa re im Kino, 
auf einem schneebedeckten 
Berg, auf ei nem Sch iff oder 
in einer NatUfstci nhöh le ge­
traut . Wichtig ist, dass der 
Ort zum Brautpaar und zu 
seiner Geschichte passt. 

Mcla"ic &Ch,'isti"" 
Das Brampaar Melanie und 
Ch ristian wurde dieses Jahr 
\'on Thomas Mulrhaup ge­
traut und hat anschließend 

seinen Dank in folgende Worte gefasst: 
"Lieber Herr Multhaup, 
vielen Dank für unsere ganz persönliche 
Traumhochzeir. Wir haben mit der Son­
ne um die Wette gestrahlt, und es war ein 
unvergesslich schöner Tag. Die gelungene 
freie Trauung, bei der nicht nur Tränen 
vor Rührung, sondern auch Tränen vor 
Lachen geflossen sind, hat unsere Erwar­
tungen bei Weitem überrroffen. Selbst 
unse re Fami lie und un se re Freunde 
schwärmen heute noch von dieser schö­
nen H ochzeit. Ihre unbeschreiblich 
sympathische, vertrauen svolle An, Ihre 
Menschenkenntnis und Ihr Einfühlungs­
vermögen haben uns von Anfang an in 
den Bann gezogen, und wir sind so dank­
bar, dass uns dieses Glück zuteil wurde, 
Sie gefunden zu haben. Wir wünschen 
Ihnen und Ihrer Familie von Herzen al­
les Gute, und dass die zeh n Geheimnisse 
der Liebe zukünftig auch Ih ren Weg ein 
Stück weit begleiten werden." 

Niehl "crgcssen: 
Damit di e Ze remon ie perfekt wirken 
kann, sollte ein Baldachin oder eine klei­
ne Bühne aufgebaut werden. Je nach Grö­
ße der Location und Anzahl der Gäste ist 
ein Mikrofon erforderl ich. Musik kann 
ein wichtiges Elemem sein, um die Ze­
remonie zu gestalten, z. B. beim Einzug 
der Braut oder zum Ende der Trauung. 
Dann kann z.B . a uch das Lieblingslied 
des Brautpaares erklingen. 
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